
Mittwoch, 7. Oktober 2009
Ehrenamt und Bürgerschaftliches Engagement

Ein intensives Gespräch führte die Arbeits-
gruppe  „Ehrenamt  und  Bürgerschaftliches 
Engagement“ der CSU-Landtagsfraktion am 
7. Oktober mit Prof. Andreas Bönte, Leiter 
des  Programmbereichs  Planung  und  Ent-
wicklung  und  Programmbeauftragter  für 
das  Bayerische Fernsehen.  Prof.  Bönte hat 
sich bereits als Fernsehredakteur und auch 
in  seiner  neuen  Funktion  als  Unterstützer 
des  Ehrenamts  einen  Namen  gemacht.  So 
hat  er  die  Sendereihe  „BÜRGERaktiv“  ins 
Leben gerufen, ein Programm rund um das 
Ehrenamt, und fördert Beiträge über ehren-
amtliche  Tätigkeiten  in  den  Formaten  des 
Bayerischen  Fernsehens,  etwa  der  Rund-
schau, der Abendschau oder den Magazin-

Sendungen. Bernhard Seidenath dankte während des Gesprächs Herrn Prof. Bönte für dessen Enga-
gement für das Ehrenamt und regte an, dass Mitarbeiter des Bayerischen Fernsehens ihrerseits - im 
Sinne einer Corporate Social Responsibility (CSR) - sich an einem Nachmittag gesellschaftlich enga-
gieren, etwa einen Spielplatz renovieren, und hierüber das Fernsehen berichtet.  Denn Fernsehbe-
richterstattung zieht  einen Nachahmeeffekt  nach sich,  das Gezeigte hat  Vorbildcharakter,  zudem 
könne eine Erwähnung im Fernsehen subjektiv als höhere Ehrung empfunden werden als die Verlei-
hung eines Ordens. 

Abbildung 1: Das Foto zeigt (von links nach rechts)  
die Abgeordneten Petra Dettenhöfer, Bernhard Sei-
denath und Oliver Jörg im Gespräch mit Prof. Andre-
as Bönte (rechts).


